
„Deutschland von heute“
wählten wir als Überschrift für die nachfolgenden Lesebogen, um mit
diesen drei Worten die eine Absicht zu bekunden, dem Leser vor allem

das Heute von Land und Leuten, Leben und Streben des
lebenden Geschlechts, Arbeit und Arbeitsaufgaben des Tags

vor Augen zu führen. Um Vergegenwärtigung der Gegenwart also
handelt es sich für uns mit des Büchleins Gehalt!

Unter den Dingen des Vaterlandes aber, die uns dessen jüngere
Geschichte in nähere, ja nächste Nähe gerückt hat, sind zweifellos

Meer und Marine, See und Schiffahrt, ist das, was
Wasser und Woge uns bietet, bringt und nimmt,

an erster Stelle zu nennen; zum mindesten nach dem Satze, daß lange
Übersehenes, Zurückgesetztes, Vernachlässigtes der besonderen Aufmerk
samkeit, Liebe und Pflege bedarf!

An Literatur über die Dinge des Wassers, über unsere Flotte,
unser See-Vaterland fehlt es nun zwar nicht; allem Anscheine nach
dieser Literatur aber an Lesern, namentlich jungen, an Hörern des
Worts aus den Millionen der werdenden Staatsbürger. Dem Lese—
bedürfnisse dieser letztern, der älteren Jahrgänge der Volksschule also
wie der Kreise des fortbildungsschulpflichtigen Alters, möchte unser
Büchlein entgegenkommen, und nicht nur dem Lesebedürfnisse dieser
Menge, sondern ebensosehr ihrer Lesefähigkeit, d. i. ihrer Auffassungs—
weise und Auffassungskraft!

Nun liegt dieser Jugend nicht die mehr oder weniger geschlossene
Betrachtungsweise der Fachschrift nahe, sie will vielmehr belehrt sein


